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GEFAHRENMUSTER (GM):    

Gebietsweise erhebliche Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist gebietsweise als erheblich einzustufen.
Vor allem entlang des Alpenhauptkammes, der Silvretta, sowie im Raum Arlberg/Außerfern
sorgten stürmische Südwestwinde und die dadurch verursachten Triebschneeablagerungen
für einen Anstieg der Lawinengefahr. Die Gefahrenstellen befinden sich dabei vor allem in
steilen, west- bis südostgerichteten Hängen oberhalb von etwa 2000m sowie allgemein in
kammnahen Lagen.
In den übrigen Regionen Nord- und Osttirols ist die Lawinengefahr überwiegend mäßig.
Gefahrenstellen bilden auch hier neben schattseitigen Steilhängen kammnahe
Geländepartien mit frischen Triebschneeansammlungen.

SCHNEEDECKENAUFBAU
In den vergangenen 24 Stunden gab es in der Silvretta bis 20cm, in den
übrigen Landesteilen Nordtirols 10 bis 15cm Neuschneezuwachs.
Unterhalb von etwa 1700m führte Regen zu einer weiteren
Durchfeuchtung der Schneedecke. Vor allem entlang des
Alpenhauptkammes führten stürmische Südwestwinde zu neuen
Triebschneeablagerungen.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Eine Kaltfront überquert derzeit Österreich von West nach Ost. An ihrer Rückseite wird sich
in der zweiten Tageshälfte wieder eine Südwestströmung aufbauen und es über Nacht
wieder föhnig werden. Aber schon am Samstag zieht ein neuerliches Frontensystem mit
Niederschlägen durch.
In den Nord- und Zentralalpen regiert zunächst noch bei leichtem Schneefall der Nebel. Die
Sichten verbessern sich aber tagsüber deutlich und am Nachmittag bricht sogar die Sonne
verstärkt noch durch. Der Wind kommt zunächst mäßig aus Nordwest, am Nachmittag
dann wieder zunehmend aus Südwest. Temperatur in 2000m um -5 Grad und in 3000m
um -12 Grad.

TENDENZ
Entlang des Alpenhauptkammes
bleibt die Lawinengefahr erheblich.

Rudi Mair
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